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BEGABUNGSFÖRDERUNG
an der 
Keimgasse

BG/BRG KEIMGASSE



Ein breites Förderangebot für alle
Die Förderung von Stärken ist der Keimgasse 
seit jeher ein großes Anliegen, daher sind wir 
stolz, über ein breit gefächertes und mehrfach 
erprobtes Angebot für alle Schüler/-innen und 
deren vielfältige Interessen zu verfügen:

•	 Sprachzertifikate (Cambridge, DELF, 
DELE)

•	 IT-Kurse (Lego Mindstorms, Netzwerk-
technik, Physical Computing)

•	 Chemie- & Mathematikolympiade
•	 Intensivkurse in allen Fremdsprachen
•	 Commercial Competence Certificate 
•	 Bühnenspiel
•	 Schülerzeitung
•	 Musikalische Soirée
•	 Literaturwettbewerb
•	 Schülerakademie
•	 Lange Nacht der Talente

Das Drehtürmodell
Das Drehtürmodell wurde vom amerikanischen 
Begabungsexperten Joseph Renzulli entwick-
elt. Wir haben es für unsere Schule ein wenig 
angepasst.
Die Schüler/-innen haben die Möglichkeit für 
zwei bis drei Stunden pro Woche den normalen 
Unterricht zu verlassen. Diese Zeit können sie 
unterschiedlich nützen:

•	 den Unterricht in einer höheren Klasse 
besuchen

•	 ein Fach belegen, das sie in ihrer Schul-
form nicht haben

•	 an einem eigenen Projekt (kleine Arbeit, 
eigenes Buch, eine Ausstellung, …) 
arbeiten

•	 eine andere Möglichkeit, die wir gemein-
sam mit den Schüler/-innen finden…

Dabei übernehmen sie selbst die Verantwor-
tung für ihr Lernen – mit dem Ziel, ihre Po-
tenziale weiter zu entfalten. Wir versuchen, sie 
dabei so gut es geht zu begleiten.
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Die Modellklassen:
HerausFORDERUNGEN 
meistern
Seit dem Schuljahr 2008/09 führt die 
Keimgasse einen eigenen Schulversuch 
„Modellklassen zur Begabten- & Bega-
bungsförderung“ und kann sich somit 
über die ersten überaus erfolgreichen 
Absolventinnen und Absolventen im 
Rahmen der standardisierten zentralen 
Reifeprüfung freuen.

Das Zusammenfassen begabter 
Schüler/-innen zu einer homogenen 
Lerngruppe ermöglicht einen intensiven 
Austausch unter Gleichgesinnten und 
somit die Möglichkeit, das persönliche 
Potenzial voll zu entfalten.

Die auf diese Weise geschaffene Lern-
atmosphäre ist für die Schüler/-innen 
und Lehrer/-innen sehr dynamisch und 
motivierend, auch wenn die Zahl der 
Wochenstunden leicht über jener der 
Regelklassen liegt.

Um mit den neuen Rahmenbedingun-
gen bestmöglich umgehen zu können, 
werden die Modellklassenschüler/-innen 
in den ersten beiden Jahren bei Bedarf 
von Kontaktlehrer/-innen als Mentoren 
begleitet und unterstützt.

Die beiden Grundprinzipien der Bega-
bungsförderung, einerseits Beschleu-
nigung und andererseits Vertiefung 
und Verdichtung werden in den 
Modellklassen umgesetzt. So vereint die 
Unterstufe gymnasiale und realgymna-
siale Schwerpunktfächer, um dem/der 
Oberstufenschüler/-in die Möglichkeit zu 

bieten, sich in einer der beiden Schulfor-
men zu spezialisieren. 

Die Fächer der Oberstufe werden in 
der schulautonom möglichen Mindest-
stundenanzahl absolviert. Die dadurch 
gewonnenen 16 Stunden haben alter-
native Lerninhalte und Arbeitsmethoden 
zum Ziel und dienen der Förderung indi-
vidueller Interessen.

So arbeiten die Schüler/-innen im 
Projektmodul der 5. & 6. Klasse an 
eigens gewählten naturwissenschaft-
lichen bzw. geisteswissenschaftlichen 
Themen im Rahmen eines Projektunter-
richts.

Die Pluskurse der 7. und 8. Klasse 
bieten die Möglichkeit einer individuellen 
Schwerpunktsetzung und können 
aus einem breit gefächertem Angebot 
gewählt werden. 

Auf dem Papier überspringen die 
Schüler/-innen gemeinsam ein Jahr der 
Unterstufe und somit führt der Besuch 
der Modellklasse bereits nach sieben 
Jahren zur Matura.

Ein Einstieg in die Modellklasse ist über 
ein Aufnahmeverfahren in die Unter-
stufe und unabhängig von der besuchten 
Schulform auch in die Oberstufe möglich.
Hauptzweck des Aufnahmeverfahrens 
ist festzustellen, ob die ausgewählten 
Schüler/-innen voraussichtlich vom 
Angebot der Modellklassen profitieren 
können. Daher beinhaltet der Ablauf 
sowohl eine kognitive Testung als auch 
Gruppenübungen.

www.keimgasse.at/mbb
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Impressum
Medieninhaber: BG/BRG Keimgasse, Franz-Keim-Gasse 3,  A-2340 Mödling  

Konzeption & Layout: Mag. Alexander Krims

Kontakt:
BG/BRG Mödling
Franz-Keim-Gasse 3
2340 Mödling
E-Mail: sekretariat@keimgasse.at

Das Koordinationsteam für Begabungsförderung,
Mag. Martin Seitz und Mag. Dagmar Wurzer, steht Ihnen für 
Fragen jederzeit auch persönlich zur Verfügung.

Terminvereinbarung & Kontaktaufnahme unter:
begabung@keimgasse.at

www.keimgasse.at/mbb


